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Wieder einmal neigt sich ein arbeitsintensives Jahr dem Ende zu, wir freuen uns 
auf die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel. 
Daher ist es Zeit Ihnen wieder einige Informationen über das abgelaufene Jahr, 
sowie einen Überblick über das kommende Jahr zu geben. 

Eröffnung Gemeinschaftshaus 

Das Highlight war heuer sicherlich die Eröffnung des Gemeinschaftshauses. 
Ein großes Projekt und Unterfangen ist damit glücklich beendet. 
Unser neues Gemeinschaftshaus steht und überzeugt. Es gewährleistet der Freiwil-
ligen Feuerwehr, dem Musikverein, der Gemeinde und allen Vereinen eine sichere 
und vor allem eine erfolgreiche Zukunft. 
In diesem Haus, gebaut nach den neuesten Richtlinien und Bestimmungen, sind nun die Freiwillige Feuer-
wehr mit einem eigenem Jugendraum, der Musikverein, der Kameradschaftsbund und von der Raiba NÖ 
Süd Alpin ein Geldautomat untergebracht. 

Das neue Gemeinschaftshaus wird durch den Anschluss an die Fern-
wärme mit umweltfreundlicher Energie versorgt und ist barriere-
frei. 
Die Räumlichkeiten sollen auch für diverse Veranstaltungen zur 
Verfügung stehen. Neben der bestimmungsgemäßen Verwendung 
für Feuerwehr und Musikverein hat sich unser Gemeinschaftshaus 
bereits mehrmals für andere Veranstaltungen bestens bewährt 
(Yoga-Kurs, Blutspendeaktion, 1. Trattenbacher Dorfadvent, etc.). 
Anlässlich des Festaktes wurden 

verdiente Feuerwehrleute mit Ehrenzeichen ausgezeichnet, auch die 
Gemeinde, AL Petra Trettler und mir, wurde die Florianiplakette über-
reicht, wurde geehrt. 
Diese ehrenvolle Auszeichnung betrachte ich als Dank und Anerken-
nung für alle freiwilligen Helferinnen und Helfer (es waren 12.384 frei-
willige Stunden) die am Bau mitgewirkt haben. 
Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr und der Feuerwehrjugend viel 
Glück und Erfolg im neuen Haus. 
Dem Musikverein wünsche ich viel Freude beim Musizieren im neuen Akustiksaal. 
Auch dem Kameradschaftsbund wünsche ich ein kameradschaftliches Miteinander. 
Ich bin stolz auf den Zusammenhalt der Vereine, Institutionen und der Bevölkerung in unserer Gemeinde. 
Hier hat eine kleine Gemeinde mit eurer Unterstützung Großes geleistet. 
Ein herzliches Dankeschön! 

Fabriksbrücke und Fabriksverkauf 

Die stillstehende Fabrik hat mittlerweile einen neuen Besitzer und wird zur Zeit einer Renovierung unter-
zogen. Nach einem Gespräch mit den neuen Besitzern wird das Hauptgebäude als Lager für alte, antike 
Baumaterialien und Einrichtungsgegenstände Verwendung finden. 
Als eine der vordringlichsten Arbeiten ist die Zufahrtsbrücke (Fabriksgebäude und Bauhof) zu machen. 
Die notwendigen Bewilligungen bezüglich Gemeinde und Wasserrecht sind im Laufen. Die Ausfinanzie-
rung zwischen den neuen Besitzern und der Gemeinde ist noch zu verhandeln. 

Güterwege - Ausbau und Erhaltung 

Ein großes Thema für die Gemeinde sind die Güterwege und Zufahrtsstra-
ßen. Sie erfordern jährlich beträchtliche Finanzmittel. Neben den laufenden 
Erhaltungsmaßnahmen und Winterdienst ist der Ausbau ein wichtiger Punkt. 
Seitens der Gemeinde wird alles unternommen um Projekte zu verwirkli-
chen. Leider kommt es vor, dass Projekte an Uneinsichtigkeit einzelner Inte-
ressenten scheitern oder jahrelange Verzögerungen die Folge sind. 

Liebe Trattenbacherinnen und Trattenbacher, liebe Jugend! 



Grundkauf 

Für die vorgesehenen Bauplätze hinter dem Schulgebäude wurde von der Gemeinde Grund für das 
öffentliches Gut (Zufahrt) angekauft. 

Gemeinderatswahl 2020 

Am 26. Jänner 2020 steht eine wichtige Wahl an. 
Die Mitglieder des Gemeinderates werden neu gewählt. 
Ich ersuche Sie, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

Raumordnung  -  Bauplätze  -  Hausverkäufe 

Durch die immer strenger werdenden Raumordnungs-Vorschriften ist es oft sehr schwierig alle Wünsche 
und Vorstellungen zu erfüllen. 
Die Gemeinde bemüht sich sehr, die notwendigen Bewilligungen zu erlangen. 
Um diese Bewilligungen zu erreichen ist nicht nur das Grundstück, sondern auch die Lage und Erreich-
barkeit ausschlaggebend. 
Hier bedarf es oft der Kompromissbereitschaft aller beteiligten Grundeigentümer und auch der unmittel-
baren Anrainern. 
Die Gemeinde allein hat keine Möglichkeit diesbezüglich Bescheide zu erlassen, versucht jedoch in inten-
siven Gesprächen und Verhandlungen das Bestmögliche zu erreichen. 
Über gewidmete Bauplätze oder Häuser (Objekte) die zum Verkauf ste-
hen, informieren Sie sich bitte am Gemeindeamt. 

Blackoutvorsorge 

Im Feistritztal wurde das Leaderprojekt „Blackoutvorsorge“ gestartet. Es 
fand in jeder Gemeinde ein Gespräch über vorhandene Ressourcen, mög-
liche Hilfestellungen und noch zu treffende Vorsorgemaßnahmen statt. In weiterer Folge soll für alle 
Haushalte ein Folder über Maßnahmen im Bedarfsfall erstellt werden.  

Bewegungsraum Volksschule/Kindergarten 

Trotz verschiedener Adaptierungen ist der im Kellergeschoß befindliche „Turnsaal“ wegen einiger Män-
gel nur bedingt nützbar (Raumhöhe, Feuchtigkeit, Akustik, etc.). 
Es wird geplant, den im Erdgeschoß liegenden Mehrzweckraum in einen Bewegungsraum umzugestal-
ten. 

Schulbus Ankauf 

Nachdem der Schul– bzw. Kindergartenbus in die Jahre gekommen ist, Baujahr 2004 werden wir im Jahr 
2020 einen Ersatzbus anschaffen. 

Der Jahreswechsel ist nicht nur ein Anlass für einen Rückblick, es soll auch ein Anlass zum Danken sein. 
Ich möchte daher wie immer Allen danken, die in irgend einer Form für die Gemeinde und die Allgemein-
heit etwas getan haben. 
Ich danke für die gute Zusammenarbeit bei meinen Bediensteten in der Kanzlei, beim Gemeinderat und 
allen Mitarbeitern in der Gemeinde. 
Bedanken möchte ich mich auch bei der Freiweilligen Feuerwehr, bei der Pfarre, Volksschule, Kindergar-
ten, allen Vereinen und Institutionen für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit im Dienste 
der Allgemeinheit und zum Wohle unserer Gemeinde. 

Allen Gemeindebürger/innen, unseren Gästen und Freunden darf ich noch eine schöne Adventzeit, ein 
besinnliches Weihnachtsfest und erholsame Feiertage mit ihren Familien wünschen. 
Für das kommende Jahr wünsche ich Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 

Ihr Bürgermeister 

Johannes Hennerfeind 



Am ersten Adventwochenende fand der Trattenbacher Dorfadvent 
statt. Initiiert wurde diese 
gelungene Veranstaltung 
vom Tourismus- und Dorf-
erneuerungsverein 
Trattenbach. 
Am Samstag war ab 15 
Uhr der Adventmarkt der 

Hobbykünstler, sowie die Krippenausstellung der Trattenbacher 
Krippenrunde geöffnet, Punsch und Glühmost wurde vom Musik-
verein und der FF Trattenbach angeboten, mit Bogenschießen und 
Steckerlbrot war die SU Trattenbach vertreten und Spiele für Kin-
der gab es bei der Feuerwehrjugend Trattenbach. 
Christbäume wurden vom Kaufhaus Stangl angeboten und in der 
Wichtelwerkstatt von „Marias Vielfalt“ waren alle Kinder zum Bas-
teln eingeladen. Ganz besonders beliebt bei den Kindern war der 
Streichelzoo und das Ponyreiten am Reiterhof Lechner. 
Um 18 Uhr erfreute der Damenchor piano-forte die Besucher in 
der Pfarrkirche mit einem wunderbaren Gospelkonzert und lud 

zum Mitsingen ein. 
Anschließend wurde der wunderschöne Ortschristbaum, welcher 
in diesem Jahr von der Familie Weidner gespendet wurde, er-
leuchtet. Musikalisch umrahmt wurde die feierliche Erleuchtung 
von den Bläsern des Musikvereines Trattenbach. 
Am Sonntag wurden die 
Krippen von Diakon 
Thomas Burgstaller geseg-
net. Der Kirchenchor er-
freute die Besucher mit 

einigen besinnlichen Adventliedern. Musikalisch begleitet wurde 
der Chor von Peter Of-
ner auf der Zither und 
Johannes Schwendt auf 
der Gitarre. Herr Franz 
Tauchner unterhielt nicht nur mit besinnlichen Liedern sondern 
auch mit passenden Geschichten. 
Die Bläser der Musikschule Kirchberg mit Lehrer Christian Tauch-
ner erfreuten die Besu-
cher mit weihnachtlichen 
Weisen. 

Ab 13 Uhr waren die Besucher zu Kutschenfahrten eingeladen. 
Wichtelwerkstatt und Streichelzoo waren wieder geöffnet. 
Für das leibliche Wohl sorgten der Tourismus- und Dorferneue-
rungsverein, der ÖKB Ortsverband Trattenbach und das Gasthaus 
Dissauer. 

Herzlichen Dank an das Team des  
Tourismus- und Dorferneuerungsvereines und an alle Mitwirkenden, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben!! 
Mehr Fotos finden Sie in der Fotogalerie auf der Homepage der Gemeinde 
Trattenbach unter www.trattenbach.gv.at 

Trattenbacher Dorfadvent 



Straßenerhaltungsmaßnahmen im heurigen Jahr 

Im heurigen Jahr wurden im Zuge der Straßen– und Wegeerhaltung folgende Maßnahmen durchgeführt: 
Auf der Hinterotterstraße wurde das Teilstück vom Weidegatter 

bis zum Kummerbau-
erstadl mit einer neuen 
Asphaltdecke überzogen.  
Ebenso wurde ein Stück 
der Baumgartenstraße, 
welches schon sehr deso-
lat war, erneuert und as-
phaltiert.  
Die Einfahrt zur Hin-
terotterstraße wurde 

über Auftrag 
der Straßen-
meisterei Glogg-
nitz von der Fir-
ma Pusiol und 
unter Mithilfe 
der Gemeinde 
erneuert.  
 

Die enormen Setzungen auf der L 175 im Bereich der Ortsein-
fahrt (Hasler Säge) wurde über Auftrag der Gemeinde von 
der Firma Pusiol ausgebessert und asphaltiert. 
Auch einige 
Querungen 
(Reiterhof 
Lechner, Ham-

merhofsiedlung, Gehsteig Anger), die im Zuge von Kanal– 
oder Wasseranschlüssen entstanden sind, wurden wieder 
hergestellt. 
Beim öffentlichen Teil der Zufahrt zu den Häusern Simeth und Tinkl wurde hangseitig die Böschung abge-

graben und ein 
Stück zurückver-
setzt. Talseitig wur-
de die Straße neu 

befestigt. Anschließend wurde die Zufahrt neu asphaltiert. 
 
Durch das Auftreten eines Starkregens im Sommer wurde die Mautnerstraße 
sehr stark in Mitleidenschaft gezogen. Da das Befahren der Mautnerstraße 
schwierig war, musste dieser Unwetterschaden ehebaldigst behoben werden. 
Von der Firma Pusiol wurde die Straße gegrädert und eine neue Planie herge-
stellt. 



Anschaffungen für den Bauhof 

Für die Pflege der Straßenböschungen wurde ein neuer Frei-
schneider mit einer zusätzlichen Kegelbürste und ein  
Hochentaster angeschafft.  

Da der alte Minibagger 
nun schon in die Jahre ge-
kommen ist, und die Repa-
raturen immer mehr und 
aufwendiger wurden, wur-
de im Gemeinderat be-
schlossen einen neuen 
Bagger anzukaufen.  
Mit Unterstützung vom Land NÖ wurde ein Vorführgerät der Firma 
Wacker Neuson angekauft. 

Herr GR Johannes Wappel und Herr Rupert Hatzl waren beim Kauf 
dieses Gerätes behilflich. 
Ebenso wichtig war es, eine neue Kehrmaschine für den Traktor anzu-
kaufen. Auch eine kleine Kehrmaschine für den Kubota-Traktor wurde 
angeschafft, mit der nun der Gehsteig in Zukunft maschinell gekehrt 
werden kann. 
Angekauft wurden diese beiden Kehrmaschinen bei der Firma Wurm-
brand. Die Gemeinde Trattenbach durfte sich über eine finanzielle Un-
terstützung des Landes NÖ freuen. 

Brückensanierungen 

Im Zuge einer Befahrung der Wege und Straßen vom Weg-
ausschuss ist aufgefallen, dass das Sreuholz der Fabriksied-
lungsbrücke saniert gehört. Bei genauerer Begutachtung war 

jedoch klar, 
dass auch 
die Eisen-
träger der 
Brücke er-
neuert wer-
den mussten. Diese Sanierung wurde in den Sommer-
monaten durchgeführt.  
 
Ebenso war 

des dringend notwendig die Brücke unterhalb des Friedhofes zu 
den Wohnhäusern 
Brenner/Stögerer, 
Schallerbauer und Ba-
jer/Braun zu sanieren. 
Dabei wurde ebenso 
das Streuholz und das 
Geländer erneuert, um 
so die Sicherheit zu ge-
währleisten. 



Klimaschutz in der Gemeinde 

Seit 16.07.2019 ist die neue Photovoltaikanlage, welche am Ge-
meindeamt montiert ist, in Betrieb. Die Anlage besteht aus 18 
Modulen und versorgt die Gemeindekanzlei mit Strom. Durch die 
vorbildhafte Führung der Energiebuchhaltung der Gemeinde 
Trattenbach konnte eine 50%ige Förderung in Anspruch genom-
men werden. 
Als eine von 153 Gemeinden in Niederösterreich beheizt Tratten-

bach sämtliche Gemeinde-
gebäude ohne Öl und wur-
de dafür von LH-
Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf als Klimaschutzvorreiter ausge-
zeichnet. Auf diese Auszeichnung sind wir besonders stolz, zeigt sie 
doch die Vorreiterrolle unserer Gemeinde in Sachen Klimaschutz!  
Wir hoffen als gutes Beispiel für unsere Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger voran zu gehen, sodass auch das gesamte Ge-
meindegebiet ölfrei wird! 

Aus der Schule 

Die Bibliothek wurde, nachdem die Volksschule Trattenbach zur Lese.Kultur.Schule wurde, renoviert. Da-
bei wurde neu ausgemalt, neue Heizkörper montiert, neue Vor-
hänge und Regale gekauft. 
Das Highlight ist aber in jedem 
Fall die riesige Couch, die für 
Gemütlichkeit beim Lesen 
sorgt.  Finanziert wurden die-
se Neuerungen von der Ge-
meinde Trattenbach, vom El-
ternverein Trattenbach, der 
Raiba NÖ Süd Alpin und von 

der ÖVP Trattenbach. 
Klimaschutz wird in der Volksschule und im Kindergarten Trattenbach groß geschrieben. 

 Gemeinsam mit Herrn Bürger-
meister Johannes Hennerfeind 
beteiligen sich die Kinder der 
Volksschule und des Kinder-
gartens aktiv am Schutz unse-
rer Umwelt. 
Mit großer Begeisterung wa-
ren die Kinder beim Pflanzen 
der Rotbuchen, welche von 
der ÖVP gespendet wurden, 
dabei.  

Foto: enu 

Leitungskataster 

Für die Herstellung des digitalen Leitungskatasters wurde der Kanal nun größtenteils gespült und mit der 
Kamera befahren. Auch die Vermessung wurde zum Teil schon durchgeführt. Die Arbeiten werden im 
nächsten Jahr abgeschlossen. 



Bachbettsanierung 

Vom Wasserverband wurde ein Teilstück des 
Baches (Bereich Trettler/Ritter mit neuen Wurf-
steinen gesichert. Es war dies notwendig gewor-
den, da dort große Auswaschungen entstanden 
waren.  

Informationstafel 

Auf dem Platz oberhalb des Gemeinschaftshauses wurde eine neue 
Informationstafel aufgestellt. Finanziert wurde diese Tafel durch 
eine Förderung der NÖ Dorferneuerung, der Gemeinde Tratten-
bach, der ÖVP Trattenbach und der FPÖ Trattenbach.  

Wasserzähler und Wasserrohrbrüche 

Um den täglichen Wasserverbrauch in der Gemeinde kontrollieren 
zu können wurde nun auch im Hochbehälter I durch die Firma 
Ofenfuchs ein Wasserzähler eingebaut. Dieser wird täglich, außer 
am Wochenende, abgelesen. Der Wasserzähler ist bei auftretenden 
Gebrechen an der Wasserleitung sicherlich von großem Nutzen, da 
man anhand der täglichen Ablesung und Dokumentation ersehen 

kann, wenn große Wassermen-
gen abgenommen werden. 
 
Im Frühjahr gab es ein Rohrge-
brechen bei der Wasserleitung im Bereich Anwesen Artner Andrea, 
bei dem es notwendig war, den Gehsteig aufzugraben. 
 
 
 
 
 

Bei der Brückenaufhängung im Bereich Anwesen 
Ochenbauer ist ein Rohrbruch aufgetreten. Es 
musste nicht nur die Wasserleitung repariert wer-
den, sondern auch die Isolierung wiederherge-
stellt werden. 

Innenrenovierung der Pfarrkirche 

Unsere Pfarrkirche wurde im heurigen Jahr innen renoviert 
und erstrahlt nun im neuen Glanz. 
Herzliche Gratulation zur gelungenen Renovierung! 
Die Gemeinde Trattenbach beteiligte sich an den Kosten und 
gewährte für die Renovierung einen Kostenbeitrag in der 
Höhe von € 7.000,—. 



Am Sonntag, den 29. September 2019 fand österreichweit 
der Tag des Denkmals unter dem Motto „Kaiser, Könige 
und Philosophen“ statt.  
Das Museum „L.Wittgenstein und Trattenbach“ war aus 
diesem Grund zwischen 14.00 und 17.00 Uhr geöffnet und 
wurde von einigen Interessierten besucht.  
Herr Bürgermeister a.D. Ernst Schabauer führte durch die 
Ausstellung.  

Tag des Denkmals 

Am Sonntag, den 1. September fand die traditionelle Heim-
kehrergedenkmesse beim Kreuz am Kummerbauerstadl statt.  

Bei wunderschönem Wetter fanden sich viele Gläubige und 
einige Ortsverbändes des ÖKB ein, um die Hl. Messe, welche 
von Pfarrer Mag. Herbert Morgenbesser zelebriert und vom 
Musikverein Trattenbach musikalisch umrahmt wurde, zu fei-
ern. 

Heimkehrergedenkmesse 

Wandertag des Tourismus– und Dorferneuerungsverein 

Bei wunderschönem Wanderwetter veranstaltete 

der Tourismus- und Dorferneuerungsverein 

Trattenbach einen Wandertag für die Mitglieder 

des Vereines. Die Wanderung führte die Mitglieder 

von der Steyersberger Schwaig über die Kranichber-

ger Schwaig zum höchsten Punkt der Gemeinde 

Trattenbach (Arabichl 1595m). Anschließend ging 

es über die Feistritzer Schwaig zurück zum Aus-

gangspunkt, zu einem gemütlichen Beisammensein 

auf der Steyersberger Schwaig. 

Am Sonntag, den 6. Oktober 2019 wurde in Trattenbach 

das Erntedankfest gefeiert. 

Nach der Segnung der Ern-

tekrone im Schulhof wurde 

diese in einer feierlichen 

Prozession in die Pfarrkir-

che getragen, wo die Ern-

tedankmesse gefeiert wur-

de. 

 Anschließend gab es am 

Platz vor der Kirche eine 

Agape für alle Gläubigen. 

Erntedankfest Brandmeldeanlage im Schulgebäude 

Um die Sicherheit der Kinder in der Volks-
schule und im Kindergarten zu erhöhen 
wurde eine Brandmeldeanlage 
(Funkrauchmeldeanlage)  installiert und in 
Betrieb genommen. 



Seit bereits 35 JAHREN findet der Familenwandertag 
am Nationalfeiertag in Trattenbach statt. Organisiert 
wird diese traditionelle Veranstaltung vom Elternverein 
der Volksschule Trattenbach. Bei herrlichem Wander-

wetter be-
gaben sich 
erfreulich 
viele Kinder 
und Erwach-
sene auf ei-
ne rund 7,5 km lange Wanderroute mit 2 gemütlichen Labesta-
tionen, wo für das leibliche Wohl aller Teilnehmer bestens ge-
sorgt wurde. Bis in die späten Abendstunden herrschte ein ge-
mütliches Beisammensein und die Kinder konnten sich am 
Spielplatz und in der Hüpfburg austoben.  Der Elternverein be-
dankt sich bei allen treuen Unterstützern dieser jährlichen Ver-

anstaltung und freut sich über einen großzügigen Kuchenspendenbetrag, der zur Gänze der Familie 
Kronaus aus St. Corona zugute kommt. 

Familienwandertag 

Kinderferienaktion Eis-Greissler 

Die heurige Kinderferienaktion führte uns nach Krumbach 
zum „Eis-Greissler“ wo sich die Kinder nach der Eisverkos-
tung im riesigen Erlebnisbereich austoben konnten. 
Anschließend fuhren wir zum Gasthaus Peter Dissauer um 

den großen Hunger mit Pizza zu stillen. 
Es war wieder ein toller Ausflug und die Kinder 
waren sich einig, dass auch im nächsten jahr wie-
der eine Ferienaktion stattfinden soll. 

...ein Stück Ferien 

Jugendliche waren im Gemeindegebiet von Trattenbach unterwegs und baten 
um Spenden für sozial benachteiligte Kinder, um diesen einen Ferienaufenthalt 
zu ermöglichen.  
In der Gemeinde Trattenbach wurden € 897,84 von den Gemeindebürgern ge-
spendet.  
Herzlichen Dank für die Spendenfreudigkeit für diesen guten Zweck! 

Im Zuge der Eröffnung und Einweihung des Gemeinschaftshauses wurde dieses 
Spendenergebnis nun offiziell an Frau Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grab-
ner-Fritz übergeben. 



Nationalratswahl 

Glühweinstandl der Firma MK Wohnraum und Holzschlägerung Koderhold 

Am 6. Dezember 2019 veranstaltete die Firma MK Wohnraum 
gemeinsam mit dem Holzschlägerungsunternehmen Koderhold 
einen Glühweinstand. Die Perchtengruppe „7 Krähen Pass“ 
sorgte kurzzeitig für einen schaurigen Auftritt. 
Der Reinerlös wird aufgeteilt und ergeht an den NÖ Landeskin-
dergarten Trattenbach und an das SOS Kinderdorf.  
Herzlichen Dank! 

Martinsfest und Nikolaus 

Am 11. November zogen die Kinder mit selbst gebastelten Laternen 
durch den Ort und anschließend in die Kirche um des Hl. Martin zu 
gedenken. Im Anschluss an die Andacht lud der Kindergarten zu einer 
Agape. 

Am 6. Dezember besuchte 
der Hl. Nikolaus Tratten-
bach. Er zog mit den Kin-
dern durch den Ort. Dabei 
wurde er heuer von 2 
Pferden, die von den Kin-
dern aus der 4. Schulstufe 
geritten wurden, beglei-
tet. In der Kirche verteilte der Hl. Nikolaus seine Gaben an alle Kinder. 
Nach dem Besuch des Hl. Nikolaus waren sich die Kinder einig, dass er 
auch im nächsten Jahr Trattenbach und die Kinder wieder besuchen 
soll. 



Eröffnung Gemeinschaftshaus 

Ein ganz besonderes Ereignis in diesem Jahr 
war die Eröffnung des Gemeinschaftshauses, 
welches nach anfänglichen Verzögerungen 
und letztendlich 3 Jahren Bauzeit mit einem 
riesigen Fest stattfand.  
Am Samstag sorgten die Musikkapellen aus 
Trattenbach, Schottwien, Kirchberg und Feist-
ritz am Wechsel für einen Einmarsch und die 
Gastkapellen gaben anschließend noch ein 
Konzert zum Besten bevor die  Kaisermusi-
kanten mit ihrer fulminanten Musik für beste 
Stimmung sorgten. 
Nach der Hl. Messe am Sonntag fand der offizielle Festakt 

statt, wobei von 
allen Rednern 
der Zusammen-
halt der Vereine 
und der Bevöl-
kerung in unse-
rer Gemeinde 
betont wurde. 
Dies zeigt sich 
durch die vielen 
geleisteten Stunden der freiwilligen Helfer. 

Pfarrer Mag. Herbert Morgenbesser segnete im Anschluss 
das ganze Haus, bevor der Musikverein Ortsmusik Rettengg, 
der auch die Messe musikalisch umrahmte, einen zünftigen 

Frühschoppen 
spielte.  
 
 
Ab 14 Uhr brach-
te die 
„Bosstrompeten-
Musi“ aus der 
Steiermark die Gäste nochmals so richtig in Stimmung.  
Es war ein wirklich gelungenes Fest! 



Trattenbach ist Energiebuchhaltugs-Vorbildgemeinde ... 

... und wurde dafür ausgezeichnet! 
Es freut uns, dass sich unsere Gemeinde erfolgreich am 
Qualitätssicherungsprogramm Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinde 2019 beteiligt hat. 
Ein besonderer Dank dafür gilt unserer Energiebe-
auftragten Petra Trettler für die mustergültige Erstel-
lung des Energieberichts sowie allen Gemeindemitar-
beiterInnen, die für die Erfassung der Energieverbräu-
che verantwortlich zeichnen.  
Unterstützt durch die Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ werden wir weiterhin darauf achten, dass 
die Energieeffizienz unserer gemeindeeigenen Gebäu-
de gesteigert wird.  Foto: ©  eNu 

Vorschau Gemeinderatswahl 

Am 26. Jänner 2020 findet die Wahl der Mitglieder des Gemein-
derates der Gemeinde Trattenbach statt. 
Die Wahlzeit wurde von 7.00 bis 12.00 Uhr am Gemeindeamt 
Trattenbach festgesetzt. 
Wenn Sie keine Möglichkeit haben, an diesem Tag das Wahllokal 
aufzusuchen, können Sie eine Wahlkarte beantragen. 
Mit dieser Wahlkarte können Sie entweder schon vorher per 
Briefwahl wählen oder - wenn Sie es bei der Beantragung am Ge-
meindeamt Trattenbach bekannt geben - am 26. Jänner 2020 vor 
einer Besonderen Wahlbehörde wählen, wenn Sie nicht imstande 
sind, das Wahllokal aufzusuchen. 

Die Wahlkarte kann direkt am Gemeindeamt Trattenbach beantragt und abgeholt werden oder wird Ihnen 
aufgrund eines schriftlichen Antrages per Post übermittelt. 
In nächster Zeit erhalten Sie eine Wählerinformation mit allen wahlrelevanten Daten. Dieser Aussendung 
ist auch ein Wahlkartenantrag angefügt bzw. befindet sich auf dieser Aussendung ein Code zur Beantra-
gung der Wahlkarte online über die Homepage der Gemeinde Trattenbach www.trattenbach.gv.at  
Anträge können bis spätestens Mittwoch, den 22. Jänner 2020 gestellt werden. Wenn Sie die Wahlkarte 
am Gemeindeamt Trattenbach selbst abholen können, ist eine Beantragung noch bis Freitag, den 24. Jän-
ner 2020 bis 12 Uhr möglich. 
Eine telefonische Beantragung ist NICHT MÖGLICH! 

Vorschau Landwirtschaftskammerwahl 

Am 1. März 2020 findet die Landwirtschaftskammerwahl statt. 
Die Wahlzeit wurde von 8.30 bis 11.30 Uhr am Gemeindeamt Trattenbach 
festgesetzt. 
Alle Wahlberechtigten werden zeitgerecht schriftlich über die Wahl verstän-
digt. 

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Trattenbach, 2881 Trattenbach 10 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johannes Hennerfeind 
Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich. Kostenlose Abgabe an alle Haushalte. 



Räumung der Gehsteige von Schnee bzw. Streuung bei Glatteis 

Seitens der Gemeinde Trattenbach wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere ge-
mäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet 

(1) „Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Häuser entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Brei-
te von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

Durch die angeführten Arbeiten dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden;  wenn 
nötig, sind die gefährdeten Stellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen! 

Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwaltung auf den Gehsteig geschoben werden, müs-
sen ebenfalls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf der Straße 
benötigt die Liegenschaftseigentümerin/der Liegenschaftseigentümer eine Bewilligung. 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung bzw. Gemeinde Trattenbach Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Trattenbach weist ausdrücklich darauf hin, dass 

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Trattenbach handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerech-
te und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

Die Gemeinde Trattenbach ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken 
der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Win-
ter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist. 

Wir gratulieren... 

…. Frau Anna Schwarz  zur Feier 
des 80. Geburtstages 

…. Frau Viktoria Lechner  zur 
Feier des 85. Geburtstages 

…. Frau Elfriede Morgenbesser 
zur Feier des 90. Geburtstages 



Wasserversorgungsanlage Trattenbach 

Aufgrund der letzten Wasseruntersuchung vom 22.November 2019 durchgeführt von AGES 
GmbH, Öst. Agentur f. Gesundheit u. Ernährungssicherheit, 1096 Wien, hat das Wasser aus der 
Gemeindewasserleitung folgende Beschaffenheit: 

      BAKTERIOLOGISCHER BEFUND 
Escherichia coli   in 100 ml : 0 
Coliforme Bakterien  in 100 ml : 0  
Enterokokken   in 100 ml : 0  
Niedrige Koloniezahlen bei 22°C 
Niedrige Koloniezahlen bei 37°C 

 Ergebnis- Indikator 

Leitfähigkeit 
PH-Wert 
Gesamthärte  
Carbonathärte 
Säurekapazität bis pH 4,3 
NPOC (nicht ausblasbarer org. Kohlenstoff) 
Ammonium 
Nitrit  
Chlorid (CI) 
Sulfat (SO4) 
Nitrat (NO3) 
Hydrogencarbonat 

85 
7,1 
2,2 
1,9 

0,679 
<0,3 

<0,030 
<0,010 

1,0 
6,3 
7,4 

38,3 

µS/cm 
 

°dH 
°dH 

mmol/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 

Elemente   

Eisen (Fe) 
Mangan (Mn) 
Magnesium (Mg) 
Calcium (Ca) 
Kalium (K) 
Natrium (Na) 

<0,0300 
<0,0100 

2,4 
11,5 

<1,00 
2,4 

mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 

Das Wasser der WVA Trattenbach entspricht aufgrund der vorliegenden Untersuchungsergeb-
nisse und den Ergebnissen der bakteriologischen Kontrolluntersuchung im Rahmen des durch-
geführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist 
zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 



Kleinkindergruppe in Kirchberg 
Die Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel errichtet einen Zubau zum Kin-
dergarten, in dem ab September auch eine Tagesbetreuungseinrichtung für 
Kinder zwischen 1 und 3 Jahren zur Verfügung stehen wird.   
Anfang Oktober wurde mit den Vorbereitungsarbeiten für den Kindergar-
tenzubau durch die Gemeindebauhofmitarbeiter begonnen, dass nach Al-
lerheiligen die Baumaschinen anrollen konnten und mit den Aushubarbei-
ten für die Bodenplatte begonnen wurde.  
Die Baumeisterarbeiten sind in vollem Gange und wenn alles plangemäß 
verläuft, soll Anfang des Jahres dann der Kindergartenzubau, in Holzbau-
weise vorgefertigt, errichtet werden.  
Die Inbetriebnahme des Zubaus, in dem die Kleinkindergruppe, ein Bewegungsraum und die 6. Gruppe unterge-
bracht sind, ist für September 2020 geplant.  
Folgende Informationen zur Kleinkindergruppe bereits jetzt: 
 Die Betreuung ist kostenpflichtig und steht allen Familien aus Kirchberg und den umliegenden Gemeinden zur 

Verfügung. 
 Start mit Schulbeginn im September 2020.  
 Betreuung von Kleinkindern zwischen 1 und 3 Jahren. 
 Anwesenheit der Kinder an mindestens 2 Halbtagen erforderlich, um eine vertraute Atmosphäre zu schaffen. 
Genauere Informationen zu Anmeldung, Kosten und Betrieb wird es nach den Semesterferien geben.  
Bei Fragen melden Sie sich gerne am Gemeindeamt Kirchberg am Wechsel – 02641/2226. 

Tabletklassen in der Mittelschule Kirchberg 
Seit 18. November sind die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen mit edu - iPads ausgestattet. Ein Fi-
nanzierungsmodell mit der Mittelschulgemeinde, dem Land Niederösterreich, der Raiffeisenbank NÖ - Süd 
Alpin und den Eltern machten diese Ausstattung leistbar. 
Unter dem Motto „Das perfekte Werkzeug für ein motivierendes Lernerlebnis“ ist das iPad ein zusätzli-
ches Unterrichtsmittel, das mit Hilfe einer entsprechenden Software speziell für den Unterricht ausgerich-
tet ist. Mit den Apps “Manager” und “Apple Classroom” behalten die LehrerInnen stets die Kontrolle im 
Unterricht, sobald die SchülerInnen die EDU-iPads einsetzen.  
Die LehrerInnnen definieren Rahmenbedingungen für die 
gesamte Klasse und können mit den Schüler-iPads interagie-
ren. Beide Apps dienen der Klassenraumverwaltung und stel-
len während des Unterrichts sicher, dass jeder wie geplant 
mit den EDU-iPads arbeitet. Die Firma eduWERK unterstützt 
als Ideenquelle und Inspiration bei der praktischen Umset-
zung von digitaler (Grund-)Bildung mit dem edu-iPad. 
Es gibt viele verschiedene, kreative Ideen und Möglichkeiten, 
wie Tablets in jedem Unterrichtsfach eingesetzt werden kön-
nen. Egal ob in Deutsch, Biologie, Musik, Englisch oder Religi-
on – es gibt viele Apps oder Grundfunktionen des Tablets wie 
z.B. die Kamera im Unterricht zu nutzen. Beim digitalen Wörterbuch bekommen die SchülerInnen z.B. das 
Wort `beautiful` von einem Native Speaker vorgelesen und hören dadurch sofort, wie das Wort richtig 
ausgesprochen wird. Stundenwiederholung: am Ende einer Stunde stellt der Lehrer fünf Minuten vor 
dem Läuten noch schnell drei Fragen, schickt sie via AirDrop an alle SchülerInnen, und diese schicken die 
Antworten umgehend zurück. Auch die Hausübungen können via AirDrop abgewickelt werden. 
„Der wirklich große Vorteil in pädagogischer Hinsicht ist, dass die iPads innerhalb weniger Sekunden star-

ten. Man kann einfach und oft zwischen Büchern, Tafel oder iPad wechseln. Wir können eine App nutzen, 

wenn sie im Unterricht passt, und wenige Augenblicke später das iPad einfach zur Seite legen“, so die bei-

den projektverantwortlichen Lehrer Lukas Friedl und Patrick Weißenböck. 

Informationen aus der Mittelschule Kirchberg 



Berufsorientierung zum Spüren 
Vom 04. bis 07. November führte die Mittelschule mit den vierten Klassen Berufspraktische Tage durch. 

Die SchülerInnen hatten die Aufgabe, gemeinsam mit den Eltern, Firmen bzw. Schulen zu suchen, die den 

jungen Menschen für diesen Zeitraum die Möglichkeit gaben, in die Berufs- und Schulwelt zu schnuppern 

und Erfahrungen zu sammeln. Während dieser Zeit konnte der Arbeitsplatz auch gewechselt werden.  

Abgeschlossen wurde diese Woche mit einem Arbeitsprojekt 

„Arbeit suchen – Arbeit finden“ am Freitag in den Schule. Es gab 

11 Arbeitsstationen, die in der Schule aufgebaut waren. Betreut 

wurden die Stationen von Lehrerinnen und von schulfremden 

Personen und Institutionen, wie Caritas Kirchberg, Firma Dobler 

und Raiffeisenkasse Aspang. 

Marlies Trettler und Anika Waska verbrachten einige Tage im Kin-

dergarten Trattenbach. 

Parkplatz am Feistritzsattel 

Das Erzbischöfliche Forstamt hat rechts bei der Einstiegstelle 
Feistritzsattel einen Parkplatz errichtet. Langläufer dürfen 
diesen Parkplatz benützen. Der Parkplatz wird durch Schilder 
gekennzeichnet. Auch eine Parkordnung ist vorgesehen, um 
den Platz gut zu nutzen. 
An dieser Stelle erinnern wir daran, dass Parken entlang der 
Feistritzsattelstraße nicht erlaubt ist. 
Der Wechsel-Panoramaloipen-Betreiber dankt dem Erzbis-
tum Wien bzw. dem Forstamt Kirchberg für die Erlaubnis, 

den neu errichteten Holzlagerplatz als Parkplatz zu benützen. Durch diese Maßnahme wird der Loipenein-
stieg Feistritzsattel erheblich aufgewertet.   

Gut unterstützt durch Hauskrankenpflege und Heimhilfe können pflegende Angehörige 
und pflegebedürftige Personen gemeinsam gut Weihnachten feiern. 

Die HeimhelferInnen und HauskrankenpflegerInnen der Caritas können mit stundenweiser Pflege entlas-
ten – bereits vor und auch zu Weihnachten. „Während wir zur Pflege oder zur Unterstützung da sind, kön-
nen pflegende Angehörige sich zumindest ein bisschen Zeit nehmen, Weihnachten vorzubereiten. Wir 
wissen wie fordernd die Betreuung von Angehörigen sein kann, besonders dann, wenn noch viele andere 
Aufgaben warten.“, weiß Christian Kainrath, Leiter Pflege Zuhause Regionalbüro Wr. Neustadt-
Neunkirchen bei der Caritas der Erzdiözese Wien. Die Caritas-Teams helfen 365 Tage im Jahr mit Heimhil-
fe, d.h. Hilfe im Haushalt, bei Besorgungen oder bei der Körperpflege sowie mit Hauskrankenpflege. Je 
nach Bedarf unterstützt die Caritas Pflege Zuhause von einmal pro Woche bis zu drei Mal täglich. Wenn 
nötig vermittelt die Caritas eine 24-Stunden-Betreuung und das Notruftelefon , welches allein lebenden 
älteren Menschen Sicherheit rund um die Uhr gibt. 

Brauchen Sie Beratung bezüglich Demenz, Wund-und Katheterversorgung oder Palliativpflege, dann wen-
den Sie sich an uns. 

Die Caritas bedankt sich herzlich für das Vertrauen und wünscht allen älteren und pflegebedürftigen Men-
schen sowie ihren Angehörigen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr – und 
ganz besonders, dass Sie die schönste Zeit im Jahr auch genießen können! 

Caritas Pflege Zuhause Station Kirchberg&Gloggnitz 
DGKP Helga Pölzlbauer, Markt 316, 2880 Kirchberg/We., Tel. 0664-548 39 16 

Caritas Pflege wünscht gesegnete Festtage 



Am 22. November 2019 fand die Nacht der Jungzüchter in der LFS Warth statt! 
Mit dabei waren 7 Jungzüchter aus Trattenbach, welche die größte und erfolgreichste Gruppe war.  
Am Start waren Philipp Ofner, Johanna Eder, Helene Schabauer, Lena Ofner, Katharina Eder, Hannah Of-
ner und Caroline Schabauer 
Unsere Jungzüchter gingen mit 4 Kalbinnen aus dem Betrieb Ofner mit. 
Nach dem perfekten Styling und einer starken Vorführleistung konnten die Jungzüchter gesamt 2 Typen-
siege, 4 Gruppensiege und den Gesamt Seniorchampion ihr Eigen nennen. 
Wir gratulieren unserem Team zu dem grandiosen Erfolg und wünschen ihnen weiterhin viel Freude mit 
ihren Tieren! 

Nacht der Jungzüchter in der LFS Warth - Trattenbach war unschlagbar 

Jänner Arzt Apotheke  März Arzt Apotheke 

05.01. Fabits Kirchberg  01.03. Fabits Kirchberg 

06.01. Rieck Kirchberg  08.03. Fabits Kirchberg 

11.u. 12.01 Dvorak Aspang  14. u. 15.03. Dvorak Aspang 

18. u. 19.01. Untersalmberger Aspang  21. u. 22.03. Rieck Kirchberg 

26.01. Fabits Kirchberg  28. u. 29.03.. Untersalmberger Aspang 

       

       

Februar Arzt Apotheke     

02.02. Fabits Kirchberg     

08. u. 09.02. Dvorak Aspang     

15. u. 16.02. Untersalmberger Aspang     

22. u. 23.02. Rieck Kirchberg     

       

       

Ärztenotdienst Jänner bis März 2020 

Wichtige Telefonnummern 
Ärzte: 
Dr. Alois Rieck, Kirchberg,  
02641/2540 
Dr. Sabine Friedl-Eisenhuber, Kirchberg 
02641/21021 
Dr. Günter Fabits, Kirchberg 
 02641/6989 
Dr. Martina Dvorak, Aspang 
 02642/52511 
Dr. Mario Untersalmberger, Mönichkirchen 
02649/20912 

ACHTUNG NEUE DIENSTZEITEN IM BREITSCHAFTSDIENST AN WOCHENENDEN UND FEIERTAGEN 
von 8.00 bis 14.00 Uhr 

von 9.00 bis 11.00 Uhr ist die Ordination geöffnet, keine Voranmeldung . 

Die derzeit schwierige Gestaltung des Bereitschaftsdienstes an Feiertagen und Wochenenden hat diesen Dienstplan 
ergeben. Änderungen vorbehalten! Frau Dr. Friedl-Eisenhuber macht bis auf Weiteres keine Dienste. Herr Dr. Fabits 
nur an Sonntagen und keinen im Sommer! 
Der aktuelle Dienstplan ist auf der Homepage www.arztnoe.at jederzeit einsehbar ! 



Geburten, Hochzeiten, Jubiläen im Jahr 2019 

Wir gratulierten: 
zum 90. Geburtstag: 
Frau Eleonore Schabauer 
Frau Hildegard Gillitschka 
Herrn Leopold Stangl 
Frau Elfriede Morgenbesser 

zum 85. Geburtstag: 
Frau Johanna Schabauer 
Herrn Rudolf Schallerbauer 
Frau Viktoria Lechner 
Herrn Heinrich Weidner 

zum 80. Geburtstag: 
Herrn Alfred Ammicht 
Herrn Hermann Frühwirth 
Frau Ingeborg Anderl 
Frau Heidi Schallerbauer 
Herrn Alexander Hatzl 
Frau Anna Maria Schwarz 

Zur Geburt: 
Fam. Christina u. Andreas Baumgartner zur Geburt ihrer Tochter Elena (Dez. 2018) 
Fam. Kerstin u. Martin Schabauer zur Geburt ihrer Tochter Anita 
Fam. Magdalena Morgenbesser u. Dominik Nagl zur Geburt ihrer Tochter Theresia 
Fam. Silvia u. Julian Schneeweis zur Geburt ihres Sohnes Paul 
Fam. Gerlinde u. David Raab zur Geburt ihres Sohnes Jonas 
Fam. Karin u. Christian Hanisch zur Geburt ihrer Tochter Caroline 

Zur Vermählung: 
Frau Christina u. Herrn Martin Schabauer 
Frau Karin u. Herrn Christian Hanisch 
Frau Kristina u. Herrn Philipp Aigner 

zur Silbernen Hochzeit: 
Frau Ingrid u. Herrn Christoph Neuhold 
Frau Karin u. Herrn Karl Gruber 

zur Goldenen Hochzeit: 
Frau Christine u. Herrn Erich Sedlacek 

Leider mussten wir von einigen Gemeindebürgern am Grabe Abschied nehmen: 

Frau Maria Tatzgern Herrn Gerhard Assmann 
Frau Hermine Scherleithner Herrn Leopold Hanisch 
Frau Katharina Feuchtenhofer Frau Maria Angerler 
Frau Berta Haidbauer Herrn Josef Gastgeber 
Herrn Rudolf Schallerbauer Frau Eleonore Schabauer 
Herrn Johannes Aigner 

Mutter-Eltern-Beratung 

Seit September 2019 findet die Mutter-Eltern-Beratung jeden zweiten Dienstag im Monat um 12 Uhr am 
Gemeindeamt statt. 

Termine für 2020:  14. Jänner 2020 14. Juli 2020 
 11. Februar 2020 08. September 2020 
 10. März 2020 13. Oktober 2020 
 14. April 2020 10. November 2020 
 12. Mai 2020 
 09. Juni 2020 

Bitte vormerken! 



SO 22.12. 16.00 Adventkonzert in der Pfarrkirche 
Eintritt: Freie Spenden 

Chöre aus Leitzers-
dorf 

MO 23.12. 17.00  Punschstandl beim Gemeinschaftshaus FF Trattenbach 

DI 24.12. 15.00 
 
19.45 
20.00 

Krippenandacht 
anschl. Punschstandl  
Turmblasen 
Christmette in der Pfarrkirche umrahmt vom Kirchenchor 
anschl. Punschstandl  

Pfarre Trattenbach 
FF Trattenbach 
MV Trattenbach 
Pfarre Trattenbach 
FF Trattenbach 

 26.12. - 
30.12. 

 Kinderschitraining beim Schilift Feistritzsattel, Fam. Dissauer 
für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung oder Auskunft: 
Helmut Gansterer 0664/8960791, Daniela Osterbauer; 
0664/5775942 (ab 18.00 Uhr), www.su-trattenbach.at 

SU Trattenbach 

MO 30.12. 16.30 3. Feistritzsattel-Nightsprint, Schitourenlauf beim Schilift Dissau-
er, Aufstieg über Schipiste Dissauer II und Abfahrt über beleuchte-
te Piste Dissauer I; Infos und Anmeldung unter  
www.su-trattenbach.at 

SU Trattenbach 

DI 31.12.  Silvestermenü beim Kummerbauerstadl (bitte um Voranmel-
dung); Silvesterfeuerwerk und anschl. „Sauschädlessen“;  
P. u. I. Schabaur, Trattenbach 30, 02641/8214; 
www.kummerbauerstadl.at , Mail: office@kummerbauerstadl.at  

Familie Schabauer 

DI 31.12. 22.00 
 
24.00 

Glühweinstandl beim Hubertushof, H. u. M. Mies, 2881 Tratten-
bach 12, 02641/8213 
Riesenfeuerwerk; www.hubertushof-trattenbach.at;   
Mail: office@hubertushof-trattenbach.at 

Familie Mies 

SA 04.01.  Sternsinger ziehen von Haus zu Haus Pfarre Trattenbach 

SO 05.01. 17.30 Neujahrskonzert des Musikverein Trattenbach im  
Veranstaltungssaal des Gemeinschaftshauses 
Platzkarten unter 0680/1208297 

Musikverein Tratten-
bach 

 09.01. -
28.02. 

18.00 - 
21.30 

Hausgemachte Pizzen im Gasthaus Peter Dissauer, 2881 Tratten-
bach 129, 02641/8520; NUR BEI FLUTLICHTBESTRIEB 

Familie Dissauer 

SA 11.01. 20.30 Feuerwehrball beim GH Hubertushof, H. u. M. Mies, 2881 Tratten-
bach 12, 02641/8220, www.hubertushof-trattenbach.at;   
Mail: office@hubertushof-trattenbach.at 

Freiwillige Feuer-
wehr Trattenbach 

SO 12.01.  Gromrennen beim Schilift Feistritzsattel, Familie Dissauer ; 2881 
Trattenbach 129, 0241/8520; 1 DG,  
Infos unter  www.su-trattenbach.at 

SU Trattenbach 

SA  18.01. 20.30 Molzegger Bauernball beim GH Hubertushof, H. u. M. Mies, 2881 
Trattenbach 12, 02641/8213;www.hubertushof-trattenbach.at;  
Mail: office@hubertushof-trattenbach.at 

Ortsbauernrat 
Molzegg 

SO 26.12. 7.00 - 
12.00 

Gemeinderatswahl  

SA 01.02. 13.00 Ortsschitag der Gemeinde Trattenbach beim Schilift Dissauer, 
2881 Trattenbach 129, 0241/8520; 1 DG, GK; Infos unter 
www.trattenbach.gv.at 

Gemeinde Tratten-
bach, SU Trattenbach 

SO 02.02. 14.00 Kindermaskenball im GH Hubertushof, H. u. M. Mies, Trattenbach 
12, 02641/8214, Mail: office@hubertushof-trattenbach.at 

Elternverein Tratten-
bach 

Veranstaltungen 
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